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Die Kommunionkinder stellen sich vor:
Erstkommunion in Rüber am 06. April 2015

Sebastian Acht – Fabio Heintz – Elias Kunantz – Leonie Kupser – Sara Löhr
Lola Neumeister – Cyrano Schneising – Luis Weller – Leah Wolff

Erstkommunion in Kobern am 12. April 2015

Celina Brzank – Charlyn Dorn – Laura Marie Gold –Yannis Hödt – Vincent Jakobs
Jacob Liebler – Jonah Meurer – Jamie Müller – Verena Reif – Joe Riehl
Philip Schneider – Ann-Kathrin Take – Emma Weber – Till Wöllnitz

Erstkommunion in Ochtendung am 12. April 2015

Tom Andrae – Joy Baum – Luca Böhler – Janina Bonsels
Samantha Clavero Sanchez – Lucas Deres – Kimberly Drexler – Elisa Fröhlich
Hendrik Hahn – Markus Hauswirth – Thilo Kluger – Leonie Lauth – Mirja Lipinski
David Pauli – Lars Röder – Arvid Ruppert – Mattes Schäfer – Julian Schneider
Christian Schumacher – Eleonora Sonnen – Jolina Theisen – Benedikt Weiler
Raphael Zender – Phoebe Zils – Sebastian Zwick

Erstkommunion in Lehmen am 19. April 2015

Moritz Etzkorn – Emma Janson – Alena Möhring – Justus Schmidt – Leo Stoffel

Aus datenschutzrechtlichen Gründen sind nur die Namen der Kinder veröffentlicht,
von denen eine Zustimmung der Eltern vorliegt.



Kommunionjubilare 2015
In vielen Orten unserer Pfarreiengemeinschaft ist es gute Tradition, dass die Kom-
munionjubilare am Erstkommuniontag in der Pfarrei den Jubeltag im Gottesdienst
miteinander feiern.

Da die Sitzplätze am Erstkommuniontag schnell besetzt sind, werden für die Jubi-
lare Bänke reserviert. Bisher liegen uns Rückmeldungen aus Ochtendung und Ko-
bern-Gondorf vor. Sollte es auch in Rüber und Lehmen Jubilare geben, bitten wir,
sich baldmöglichst in den Pfarrbüros in Ochtendung oder Kobern zu melden, damit
entsprechend Sitzplätze reserviert werden können.

Einteilung der Kommunionkinder am 26.3.2015
10.30 Uhr Lonnig-Rüber in der Kirche Rüber

14.00 Uhr Kommunionkinder Ochtendung im Gemeindezentrum
Ochtendung

15:30 Uhr Kobern, Gondorf und Wolken in der Kirche Kobern

17:00 Uhr Lehmen und Moselsürsch im Pfarrheim Lehmen

Hl. Messe für Kranke und Senioren am 22.3.2015 in Rüber
Die Pfarrgemeinde Lonnig / Rüber / Minkelfeld lädt ein zur Feier der Hl. Messe für
Kranke und Senioren mit Spendung der Krankensalbung am

Sonntag, den 22. März 2015 um 14.00 Uhr in der Kirche St. Margarethen.

Im Anschluss an die Hl. Messe laden wir alle Kranken und Senioren zu einem ge-
mütlichem Beisammensein mit Kaffee und Kuchen in das Haus der Gemeinde in
Rüber ein.

Orgelkonzert brachte die neue Klangbreite zum klingen

Die sanierte und erweiterte Ochtendunger Kirchenorgel klingt wieder – und das
wesentlich besser als je zuvor. Davon konnten sich die Zuhörer beim Orgelkonzert
in der Ochtendunger Pfarrkirche überzeugen.

Regionalkantor i.R. Bernd Kämpf präsentierte gekonnt und einfühlsam die ganze
Bandbreite des Klangspektrums der Orgel. Dies wurde sehr eindrucksvoll bei den
Variationen von Johann Pachelbel über den Choral „Was Gott tut, das ist wohlge-
tan“ für Orgel mit Choralversen präsentiert, bei der die Orgel mit 8 unterschied-
lichsten Registrierungen gespielt wurde. Die Sopranistin Sabine Paganetti und der
erst 18 jährige Konstantin Paganetti, Bariton, sangen die Orgelverse einfühlsam.



Zur Eröffnung spielte Bernd Kämpf das Praeludium in g-Moll von Dietrich Buxtehu-
de. Weiterhin erklang von Felix Mendelsohn Bartholdy das Praeludium und die Fu-
ge in G-Dur, Op.37,2. Die 3 geistlichen Lieder von Antonin Dvorak sangen abwech-
selnd und gekonnt die beiden Solisten mit ausdrucksvollen Stimmen. Die Leichtig-
keit des Menuetts, D-Dur, von Wolfgang Amadeus Mozart, KV 594 a, wurde von
Kämpf bravourös vorgetragen. Der Klassiker Ave verum corpus von Mozart, KV
618, gesungen von Sabine Paganetti durfte nicht fehlen. Danach erklang das
„Andante F-Dur, KV 616, von W.A. Mozart.

Ein besondere Ohrenschmaus war das Stück von Johann Sebastian Bach „Wohl
mir, dass ich Jesum habe“, dass von Bernd Kämpf in unterschiedlichsten Variatio-
nen gefühlvoll gespielt und von den beiden Solisten abwechselnd intoniert wurde.
Zum Abschluss ließ Bernd Kämpf die Orgel bei der Toccata in d-Moll, BWV 565, die
Orgel strahlen und zeigte, welche Klangfülle in Ihr steckt.

Der lang anhaltende Applaus war Dank für die großartige Leistung der 3 Künstler.
Mit einem Präsentkorb für die Akteure bedankte sich der Förderverein Ochtendun-
ger Kirchenorgel recht herzlich.

Kreuzweg im Weinberg Kobern am 22.3.2015
Am Sonntag, dem 22.3.2015 ab 15:00 Uhr findet wie jedes Jahr der Kreuzweg im
Weinberg statt.

Treffpunkt ist, bei gutem Wetter vor der Kirche in Kobern, bei schlechtem Wetter in
der Kirche.


